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02. November 2009

OB: „Unser Platz der Deutschen Einheit ist ein guter Ort für das
Mauer-Denkmal“ 

Braunschweig. Auf dem Platz der Deutschen Einheit hat Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann heute,
2. November, gemeinsam mit dem niedersächsischen Ministerpräsidenten Christian Wulff und dem
stellvertretenden Chefredakteur der Bild-Zeitung, Alfred Draxler, ein Stück der früheren Berliner Mauer
enthüllt. Nachdem der Verwaltungsausschuss die Annahme des Geschenks der Axel Springer AG zum
20. Jahrestag des Mauerfalls beschlossen hatte, wurde das Monument auf der Südseite des Platzes an
repräsentativer Stelle gegenüber dem Rathaus aufgestellt.
Der OB dankte der Axel Springer AG für das Geschenk und Ministerpräsident Wulff für die Weitergabe.
„Ich freue mich sehr, dass dieses Denkmal nun an zentraler Lage in Braunschweig steht – auf unserem
Platz der Deutschen Einheit, der schon im Namen an die Teilung ebenso wie an die Wiedervereinigung
Deutschlands erinnert“, sagte Dr. Hoffmann. Braunschweig sei ein guter Ort für das Monument. Durch
die Lage im Zonenrandgebiet sei die deutsch-deutsche Grenze für die Menschen in Braunschweig
jahrzehntelang bittere Realität gewesen. Umgekehrt habe die Region auch beim Mauerfall hautnah am
Geschehen gelegen – Zehntausende aus dem Grenzgebiet und der Partnerstadt Magdeburg besuchten
zum ersten Mal ungehindert Braunschweig.

Der OB: „Um die deutsche Einheit vollenden und aus der Geschichte lernen zu können, ist es
erforderlich, die Erinnerung an die Diktatur in der DDR und deren friedliche Überwindung auch für
kommende Generationen wachzuhalten.“ Dazu werde das Mauer-Denkmal einen wichtigen Beitrag
leisten. 

Zu dieser Meldung können wir Ihnen folgendes Medium anbieten: 

mauereröffnung
Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann (2. v. r.), der
niedersächische Ministerpräsident Christian Wulff (2.
v. l.) und Alfred Draxler, stellvertretender
Chefredakteur der Bild-Zeitung, enthüllen das
Mauer-Monument auf dem Platz der Deutschen
Einheit. Links die niedersächsische Kultusministerin
Elisabeth Heister-Neumann. Foto: Stadt
Braunschweig / Rothe 
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Stadt Braunschweig - Pressestelle - Platz der Deutschen Einheit 1 - 38100 Braunschweig
Pressesprecher: Jürgen Sperber
Telefon (0531) 4 70-3773, Telefax: (0531) 470-2903, 2994
Internet: http://www.braunschweig.de - Email: pressestelle@braunschweig.de

Das Kaiserjahr 2009
Zur Landesausstellung: Otto IV. - Traum vom welfischen Kaisertum
Weitere Informationen unter:
www.braunschweig.de/otto

Die Pressestelle "Stadt Braunschweig" ist Mitglied bei presse-service.de [http://www.presse-
service.de/]. Dort können Sie Mitteilungen weiterer Pressestellen recherchieren und per E-Mail
abonnieren.
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